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SATT UND GESEGNET: 
GOTTES LIEBE FÜR HUNGRIGE HERZEN 

Ihre Spende macht satt!

eine karge Mahlzeit am Tag – mehr bekommt Anishka in ihrem von Gewalt und Einsamkeit 
geprägten Elternhaus nicht. Daher fehlte ihr vor lauter Hunger oft die Kraft zu ihrer 
Lieblingsbeschäftigung: Fangen spielen. Doch seit ihre Schule am Ernährungsprojekt von 
Samaritan’s Purse teilnimmt, erhält sie dort ein nahrhaftes Mittagessen von Mitarbeitern, 
die ihr zeigen, dass sie einzigartig und von Gott unendlich geliebt ist.

Wir sehnen uns danach, dass noch viel mehr Kinder wie Anishka aus Sri Lanka satt 
werden – an Körper, Seele und Geist. In biblisch fundierten Unterrichtseinheiten erfährt 
sie mehr über Ernährung, Landwirtschaft und das Evangelium. Die Liebe und Fürsorge 
sind wie Balsam für ihre verletzte Seele. „Es ist ein gutes Gefühl zu wissen, dass ich geliebt 
werde. Ich bin froh, weil ich weiß, dass mir jemand hilft.“

Gemeinsam mit Ihnen und Gottes Hilfe wollen wir in diesem Jahr mehr als 100.000 
Menschen u. a. in Niger, Sri Lanka und Madagaskar mit warmen Mahlzeiten über lokale 
Kirchengemeinden erreichen. Die Gemeinden erhalten so die Möglichkeit, Gottes Fürsorge 
zu demonstrieren und die gute Nachricht von Jesus zu teilen. Danke, dass Sie dazu 
beitragen, dass Hungernde satt und hungrige Herzen mit Gottes Liebe erfüllt werden.

Herzliche Grüße, Sylke Busenbender 
Vorstand Samaritan’s Purse e.V.

Ihre

„Glückselig sind, die nach der Gerechtigkeit hungern und dürsten, denn sie sollen satt werden!“  Matthäus 5,6

Liebe Unterstützer,



IHRE SPENDE MACHT SATT!
Spenden Sie schnell und sicher 
online: die-samariter.org/spenden

Oder scannen Sie direkt den 
QR-Code.
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Die Beispiele dienen als Orientierung zur Mittelverwendung.

AZ528 – Ernährung

Samaritan’s Purse e.V., 12249 Berlin

DE12 3706 0193 5544 3322 11

GENODED1PAX

Zum Schutz der Betroffenen haben wir im 
Bedarfsfall die Namen geändert.

SPENDENKONTO
Pax-Bank eG
IBAN: DE12 3706 0193 5544 3322 11 
BIC: GENODED1PAX

* 

32 € 132 € 220 € 
Sie finanzieren Saatgut für drei 
Familien im Kongo und sorgen somit 
für eine langfristige Versorgung mit 
Lebensmitteln.

Sie ermöglichen fünf Haushalten 
im Kongo eine Schulung über 
nachhaltige landwirtschaftliche 
Anbautechniken.

Sie stellen 400 Mahlzeiten zur 
Verfügung, damit hungernde Fami-
lien in Sri Lanka und in anderen 
Ländern mit Essen versorgt werden.

die-samariter.org/ernaehrung

Kommt, esst von meinem Brot und trinkt von dem Wein, den ich gemischt habe!   —  Sprüche 9,5

Kimari verrichtet jeden Tag harte Arbeit auf seinen Feldern. Doch die 
Erträge reichen nicht aus, um seine Familie zu ernähren. Hunger und 
ständige Sorgen sind an der Tagesordnung. Dank Gottes Eingreifen 
erfährt sein Leben eine große Wende: Von unseren Partnern im 
Nordosten der Demokratischen Republik Kongo erhält er Werkzeuge, 
neues Saatgut und wichtiges Know-how. Endlich wird seine Familie 
satt und kann sich gesund ernähren. 

Das bedeutsamste Geschenk ist jedoch eine Bibel, die seine Leiden-
schaft für Jesus neu entfacht. „Dieses Projekt ist ein wahrer Segen, 
denn es zeigt uns die Liebe Jesu Christi und erinnert uns daran, 
dass wir nicht vergessen sind.“ Neue Hoffnung wächst, die 
schließlich die ganze Dorfgemeinschaft erfasst. Das ist die Kraft des 
Evangeliums: Jesus schenkt neues Leben und Veränderung, die 
ganzheitlich wirkt – an Leib und Seele. 

Unsere Projektregion ist leider weiterhin von bewaffneten Konflikten 
betroffen. Doch wir machen uns nicht vom Acker: Mehr als 4.000 
Menschen, die unter Mangelernährung leiden, wollen wir in diesem 
Jahr erreichen, damit sie sich nachhaltig selbst versorgen können. 

Wir machen uns nicht vom Acker



weihnachten-im-schuhkarton.org

NATIONALE PROGRAMME MÄNNER GEGEN MENSCHENHANDEL

AUSWIRKUNGEN 
EINES SCHUHKARTONS

WEIHNACHTEN IM SCHUHKARTON®

Bild oben: Franklin Graham, internationaler Präsident von Samaritan’s Purse 
bei einer Schuhkartonverteilung auf der Pazifikinsel Saipan.

Post, Jesus und eine warme Mahlzeit 

„Wir haben es satt!“

Den Saisonflyer können Sie gerne jetzt in unserem Bestellshop 
anfordern oder downloaden: die-samariter.org/bestellshop

Die Teilnehmer beten, dass Gott die Herzen von Zuhältern, 
Freiern und Bordellbetreibern verwandelt. die-samariter.org/maenner 

„Wie würde Berlin, Deutschland, Europa – die Welt – ohne die Ausbeu-
tung von Frauen aussehen?“ Schon lange bekümmert Nic das Leid von 
Frauen, die in der Prostitution gefangen sind. Allein in Deutschland 
arbeiten 300.000 Frauen in der Prostitution, die Dunkelziffer dürfte 
deutlich höher sein. Viele dieser Frauen, vor allem aus Osteuropa, 
kamen mit Träumen und Hoffnungen ins Land. Schnell bekommen sie 
hier die brutale Realität zu spüren: Ausbeutung, Trauma, Missbrauch. 
Diese Ungerechtigkeit haben Nic und andere Männer satt! Die Idee 
der Gebetsinitiative „Männer gegen Menschenhandel“ war geboren. 
Der Auftakt zum gemeinsamen regelmäßigen Online-Gebetstreffen ist 
gemacht. Eine Welt ohne Ausbeutung von Frauen beginnt mit einer 
Veränderung in den Herzen der Männer. Wie Sie mitmachen können, 
erfahren Sie auf unserer Webseite. 

Seit 10 Jahren packt Annegret leidenschaftlich bei „Weihnachten im 
Schuhkarton“ mit. Im letzten Jahr steuerte sie ganz allein zwölf Päck-
chen bei. Dieses Mal fügte sie ihre Adresse hinzu, und tatsächlich 
erhielt sie vor kurzem einen Dankesbrief: „Liebe Anne, ich freue mich 
sehr über mein Geschenk. Ich danke dir sehr dafür. Mein Name ist 
Elizabeth und ich bin zehn Jahre alt. Ich lebe in Rumänien. Ich male 
gerne und die Farben waren großartig. Ich wünsche dir alles Gute für 
das neue Jahr. Gott segne dich!“

Als Annegret diese Worte liest, ist sie ganz aus dem Häuschen: „Ich 
habe mich riesig über den Brief gefreut und will unbedingt weiter-
packen.“ Für Annegret steht fest, dass es bei „Weihnachten im Schuh-
karton“ um weit mehr als um eine kleine Aufmerksamkeit für Kinder 
geht: „Das Geschenk öffnet eine Tür für das Evangelium. Bei dem frei-
willigen Kurs Die größte Reise erfahren sie mehr über Jesus. Zusätzlich 
kommen die Familien der Kinder mit Gemeinden in Kontakt und können 
weitere praktische Hilfe, wie warme Mahlzeiten und Kleidung, erhalten.“ 

Und: Weil Jesus bei der Packaktion im Fokus steht, lautet unser Motto 
dieses Jahr „It’s all about Jesus“ bzw. „Am Ende geht’s um Jesus“. 



Vom Träger der Aktion Weihnachten im Schuhkarton®

Samaritan’s Purse e.V.
Trachenbergring 93, 12249 Berlin
+49 (0)30 76 883-800, kontakt@die-samariter.org
www.die-samariter.org

Wir verarbeiten Ihre Daten, um Sie auf Basis des Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO zur Wahrung unseres berechtigten Interesses über die 
Auswirkungen Ihres Engagements sowie aktuelle Projekte und Aktionen unserer Arbeit zu informieren. Dies kann postalisch oder 
elektronisch (z.B. per E-Mail) erfolgen. Sie können der Nutzung Ihrer Daten jederzeit widersprechen oder die Nutzung auf einzelne 
Kommunikationskanäle beschränken (Tel.: +49 (0)30 76 883-800 oder kontakt@die-samariter.org). Ihre Daten werden nicht an 
Dritte weitergegeben. Die ausführlichen Datenschutzbestimmungen von Samaritan’s Purse e.V. können Sie hier einsehen:
die-samariter.org/datenschutz

ADRESSE DATENSCHUTZHINWEIS

SEGEN SATT!
Wie Sie Hunger stillen.
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